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Vorwort
Liebe Feuerwehrmitglieder,

geschätzte Damen und Herren!

Das Berichtsjahr 2023 und das damit auch verbundene Jubiläumsjahr der Stadtfeuerwehr Bruck an
der Mur ist "Geschichte". Die Kameradinnen und Kameraden der Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur
können auf ein anstrengendes aber erfolgreiches 155 Jahr-Jubiläum zurückblicken und zu Recht stolz
auf sich sein.

Begonnen hat das Jubiläumsjahr mit der Ankunft unserer neuen Teleskopmastbühne "TMB F 45 XR".
Am 13. April 2023 konnten wir das Fahrzeug bei unserem Feuerwehrhaus gebührend empfangen. Ein
fast 3-jähriges, wahrlich geschichtsträchtiges Projekt konnte an diesem Tag in seiner Umsetzung den
Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden sowie den Ehrengästen präsentiert werden.

Mit dieser Ersatzbeschaffung für die 26 Jahre alte Drehleiter ist uns ein weiterer Meilenstein in der
technischen Entwicklung unseren Fuhrpark betreffend gelungen. Die Teleskopmastbühne mit der
taktischen Bezeichnung TMB 45 ist auf einem Mercedes Econic Fahrgestell mit einem höchst
zulässigen Gesamtgewicht von 26 Tonnen und einer Motorleistung von 354 PS aufgebaut. Vorrangig
dient die Teleskopmastbühne zur Rettung von Menschenleben aus Höhen und auch aus Tiefen. Mit
ihrer max. Rettungshöhe von 45 Metern erreicht man nun auch die höchsten Stellen aller Gebäude
im Einsatzgebiet der Stadtfeuerwehr Bruck. Die Gesamtkosten betrugen rund € 1,2 Millionen. Die
TMB ist somit das teuerste Feuerwehrfahrzeug, das je in der Steiermark angeschafft wurde. In der
Planungsphase wurde mit dem Landesfeuerwehrverband auch ein Stützpunktkonzept für die
Teleskopmastbühne ausgearbeitet. Das Fahrzeug dient in Zukunft ebenso für die Industrie-
brandbekämpfung und steht der gesamten Obersteiermark nach Anforderung zur Verfügung.

Insgesamt wurden bis dato rund 170 Ausbildungseinheiten mit knapp 550 Stunden an der TMB von
den Kameradinnen und Kameraden der Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur absolviert. Von den 17
vollwertig ausgebildeten Korbfahrern sind 11 Kameraden als Kraftfahrer der TMB eingeschult. 2024
gilt es diese Ausbildungszahl zu erhöhen, um für jeden Einsatz bestens gerüstet zu sein.

Mit dem Florianisonntag am 4. Juni 2023 begannen auch unsere Festaktivitäten für unser 155-
jähriges Jubiläum. Bei sehr stabilem Wetter konnten wir wieder zahlreiche Besucher bei unserer
Florianimesse und dem vielseitigen Rahmenprogramm begrüßen.

Den zweiten und auch größeren Festakt gab es am 7. Juli 2023 am Brucker Hauptplatz. Es galt,
unser 155-jähriges Bestehen samt offizieller Übergabe und Einweihung der Teleskopmastbühne zu
feiern. Nach dem Bereichsfeuerwehrtag im Rathaus der Stadt Bruck hielten wir den Festakt "155
Jahre Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur" vor hunderten Zuschauern ab. Ebenso wurde das neue
Fahrzeug von Diözesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl gesegnet und sodann offiziell ihrer
Bestimmung übergeben.

Ein großer Dank gilt jenen, die es erst möglich gemacht haben, dass die beiden Festaktivitäten ein so
riesiger Erfolg wurden.

Neben den 155-Jahr-Festaktivitäten mussten meine Kameradinnen und Kameraden auch zu etlichen
Einsätzen ausrücken. Die Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur wurde im Berichtsjahr 2023 zu insgesamt
118 Brandeinsätzen und 180 technischen Einsätzen gerufen.
Insgesamt kann die Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur im Berichtsjahr 2023 auf 3.307
Gesamttätigkeiten verweisen. Diese Gesamttätigkeiten wurden von den Mitgliedern in sage und
schreibe 35.182 Stunden erbracht. Dies ist eine Steigerung an Gesamttätigkeiten von rund 10%
gegenüber dem Berichtsjahr 2022.

Heuer möchte die Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur einen besonderen Schwerpunkt bei der
Ausbildung setzen. Es gilt, sich in den verschiedenen Spezialaufgaben, welche die Stadtfeuerwehr
Bruck an der Mur in genügendem Maße wahrzunehmen hat, weiterzubilden, das schon Gelernte zu
festigen und Neues zu erlernen. Hierzu werden wir wieder eine reiche Palette an Aus- und
Weiterbildungen sowie Übungen anbieten. Es gilt nämlich: "Üben gibt die Sicherheit für den
Ernstfall."

Geschätzte Kameradinnen und Kameraden! Ich möchte mich recht herzlich bei allen Funktionären,
aktiven Mitgliedern, der Feuerwehrjugend und den Mitgliedern außer Dienst für die Unterstützung
sowie die Tätigkeiten im Berichtsjahr 2023 bedanken. Ich danke euch auch im Namen der Stadt
Bruck an der Mur sowie im Namen meines Stellvertreters OBI Mario Sterlinger für eure erbrachten
Leistungen und bitte euch, uns auch weiterhin mit voller Energie zu unterstützen.

Euer Feuerwehrkommandant
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Mitgliederstand per 31.12.2023:

84 Aktive Mitglieder

15 Jugendliche

04 Mitglieder außer Dienst

03 Ehrenmitglieder

03 Zweitmitglieder

( 3 Zivildienst = Aktives Mitglied)

Aktiv
87%

Jugend
13%

Außer Dienst
3%

Ehrenmitglieder
3%

Zivildienst
3%Zweitmitglieder

3%

= 109/3

Schriftführer/Verwaltung
ABI d.V. Wolfgang ZANGL

Zugang um + 6%
gegenüber 2022
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ABI d.V. Wolfgang ZANGL

2023 wurden neu aufgenommen:

⚫ PFF Ruby Nina BAYER 05.04.2023

⚫ FM Dominik ECKERT 10.03.2023

⚫ JFM Sarah KAINZ 03.07.2023

⚫ EABI Augustin KRAMMER  06.06.2023

⚫ FM Dumitru PASCARI 04.10.2023

⚫ FM Marco ZADL 05.04.2023

⚫ OFM Mario ZANGL 08.02.2023

2023 sind ausgeschieden:

⚫ JFM Fabio GRABNER 02.08.2023

⚫ JFM Michael HARTNER 04.10.2023

⚫ HFM Peter Rainer HIRTLER 11.01.2023 (Zweitmitglied)

⚫ JFM Celina HYLL 04.10.2023

⚫ JFM Larissa KLÖSCH 03.05.2023

⚫ JFM Anika MARKEL 17.05.2023

⚫ JFM Elias RABANSER 17.05.2023

⚫ JFM Björn REITER 05.09.2023

⚫ OFM Andreas SCHLAGBAUER 05.04.2023

⚫ JFM Christopher ULLMANN 01.03.2023

⚫ PFF Andrea WINKELMEIER 03.05.2023

⚫ OLM Jenny WOELS 03.05.2023 (Zweitmitglied)

⚫ FM Tristan EBERHARD

⚫ FF Anika GROß

⚫ FM Dumitru PASCARI

⚫ FM Nico ZINK

⚫ HFM Patrick BURGER

⚫ HFM Maximilian GRASCHI

⚫ HFM Helmut PAYERHOFER

⚫ HFM Lukas SCHABLAS

⚫ HFM Mario VETTER

⚫ OLM Michael SOLLGRUBER

⚫ BM d.F. Johann HUBER

2023 wurden befördert:

Schriftführer/Verwaltung

2023 wurden ernannt:

⚫ OLM d.V. Marion KREIMER Schriftführer-Stv

⚫ LM d.F. Andreas SCHLAGBAUER JGD-Beauftragter-Stv &
Funk-Beauftragter-Stv
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Feuerwehr Leistungsabzeichen 2023:

ABI d.V. Wolfgang ZANGL

FULA Bronze
Funkleistungsbewerb in St. Peter-Freienstein:

• FM Tristan EBERHARD
• FF Anika GROß
• PFF Alina TASSIS

FLA Bund Bronze & Silber
Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Köflach:

• FM Magomed DAITBEGOV
• FM Tristan EBERHARD
• HFM Maximilian GRASCHI
• FF Anika GROß
• FM Michael KORTSCHAK
• PFF Alina TASSIS

FULA Silber
Funkleistungsbewerb in Lebring:

• OFM Christof WALLNER

FJLA Gold
Feuerwehrjugendleistungsbewerb in Lebring:

• PFF Maria HOFBAUER
• PFF Alina TASSIS

SanLP Gold
Sanitätsleistungsprüfung in Vordernberg:

• OLM Michael SOLLGRUBER
• HBM Gerald SOLLGRUBER

SanLP Bronze

• FM Magomed DAITBEGOV
• FM Tristan EBERHARD
• HFM Maximilian GRASCHI
• FF Anika GROß
• LM d.F. Andreas SCHLAGBAUER
• LM d.S. Gideon SCHWARZ
• OFM Christof WALLNER

Schriftführer/Verwaltung
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Fortsetzung Feuerwehr Leistungsabzeichen 2023:

ABI d.V. Wolfgang ZANGL

FJLA Silber
Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Voitsberg:

• JFM Martin LÖRINCZ
• JFM Anna RISCHKA

FJWTA Silber

• JFM Martin LÖRINCZ
• JFM Anna RISCHKA

FJWTA Bronze

• JFM Fabio GRABNER
• JFM Sophie HÖLLER

FJWTA Gold
Feuerwehrjugend-Wissenstest in Etmißl:

• PFF Maria HOFBAUER
• JFM Raphael KLÖSCH

FJWTSA Silber

• JFM Maja SCHWEIGER

Schriftführer/Verwaltung

FJLA-BS Bronze

• JFM Carina BURGHARD-LIERZER
• JFM Sophie HÖLLER
• JFM Larissa KLÖSCH
• JFM Elias RABANSER
• JFM Florian SCHMID
• JFM Maja SCHWEIGER
• JFM Viola WEIßENBACHER

FJWTSA Bronze

• JFM Carina BURGHARD-LIERZER
• JFM Michael HARTNER
• JFM Larissa KLÖSCH
• JFM Elias RABANSER
• JFM Björn REITER
• JFM Florian SCHMID
• JFM Viola WEIßENBACHER
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ABI d.V. Wolfgang ZANGL

Schriftführer/Verwaltung

2023 wurden geehrt:

Verdienstkreuz Bronze Stmk. Landesregierung

• BM d.V. Otto Ernest GUTMANN, Prof. Mag.

Verdienstzeichen 1. Stufe LFV Steiermark

• HBI d.V. Florian HELL, Mag.

Verdienstzeichen 2. Stufe LFV Steiermark

• OBI Mario STERLINGER, Ing.

Verdienstzeichen 3. Stufe LFV Steiermark

• LM Philipp ERNST

Verdienstzeichen 1. Stufe BFV Bruck an der Mur

• OBI Mario STERLINGER, Ing.

Verdienstzeichen 2. Stufe BFV Bruck an der Mur

• BM d.V. Otto Ernest GUTMANN, Prof. Mag.

• BI d.F. Stefan PILAT

Verdienstzeichen 3. Stufe BFV Bruck an der Mur

• HFM Maximilian GRASCHI
• LM Helmut GRÖBL
• OLM d.V. Manuel HUBER, Dipl.Ing. (FH)

• OFM Manuel KILIAN
• OFM Peter KROISENBRUNNER
• HFM Mario VETTER

Medaille für 40 Jahre verdienstvolle Tätigkeit

• HBM Gerald SOLLGRUBER

Katastrophenhilfe-Medaille Silber

• LM Daniel FRÜHWIRTH, Dipl. Ing.

• OBI a.D. Klaus KREIMER
• BI d.F. Markus OTTER
• BM Christoph SANDNER
• LM Patrick SCHWEIGER, Ing.

• OLM Michael SOLLGRUBER
• OBI Mario STERLINGER, Ing.

Katastrophenhilfe-Medaille Bronze

• OFM Manuel BURGER
• FM Tristan EBERHARD
• FF Namtip GANSER
• HFM Maximilian GRASCHI
• LM Helmut GRÖBL
• FF Anika GROß
• BM d.F. Johann HUBER
• FM Andreas KNAUSS-LANGMANN
• FM Michael KORTSCHAK
• OFM Jürgen MAGRITZER
• LM d.S. Gideon SCHWARZ
• LM Walter STECHER

• HFM Mario VETTER
• OFM Christof WALLNER
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Einsätze & Tätigkeiten 2023:

44 Menschen
gerettet bzw. aus misslichen Lagen befreit 

118 Brandeinsätze

180 Technische Einsätze

= 298 Einsätze

2.957 Sonstige Tätigkeiten

52 Vorbeugender Brandschutz

3.307 Gesamttätigkeiten

ABI d.V. Wolfgang ZANGL

Schriftführer/Verwaltung
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ABI d.V. Wolfgang ZANGL

110 Einsatzstunden

1.451 Eingesetzte Mitglieder

1.036 Mitgliederstunden

260 Einsatzstunden

1.815 Eingesetzte Mitglieder

2.114 Mitgliederstunden

Ausbildung und Kurse:
Bereitschaftsdienste:
Finanzielles:

Sonstige Tätigkeiten:
Technische Dienste:
Übungen:
Veranstaltungen:
Verwaltungstätigkeiten:

BehördlicheVerfahren: 11

Feuerbeschauen: 41

161
51

126
168

1.344
144

67
896

Schriftführer/Verwaltung
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Einsätze & Tätigkeiten 2023:

3.307  Tätigkeiten
16.238  Einsatzstunden
35.182  Mitgliederstunden

Gegenüberstellung mit dem Vorjahr 2022

Steigerung +19 +19 %

Technisch: Rückgang - 75 - 29 %

Sonstiges & VBS: Steigerung + 342 +13 %

Gesamt: Steigerung + 292 +10 %

ABI d.V. Wolfgang ZANGL

10 Jahre Vergleichsüberblick: 2014 – 2023

Schriftführer/Verwaltung
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ABI d.V. Wolfgang ZANGL

Schriftführer/Verwaltung
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ABI d.V. Wolfgang ZANGL

Schriftführer/Verwaltung
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ABI d.V. Wolfgang ZANGL

Schriftführer/Verwaltung
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ABI d.V. Wolfgang ZANGL

Schriftführer/Verwaltung
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EDV – Informations- & Kommunikationstechnologie

ABI d.V. Wolfgang ZANGL
& OLM d.V. Ing.  Arno HÖLLER

Jahre Internet-Auftritt unter  https://feuerwehr.bruckmur.at

Diese Plattform soll einen wesentlichen Beitrag zur Öffentlichkeitsarbeit darstellen.
Neben allerlei Wissenswertem, Informativem und Special Effects rund um die
Feuerwehr können aus den Jahren 2001 bis 2023 mittlerweile insgesamt 1.020 Einsatz-
bzw. Veranstaltungsberichte mit anschaulichem Bildmaterial nachgelesen werden.

Seit unserem Start am 16. Mai 2002 können mittlerweile mehr als eine halbe Million,
konkret knapp 590.000 Zugriffe und davon genau 23.954 im Jahr 2023 aus dem World-
Wide-Web verzeichnet werden.

Weitere Webauftritte, zum einen das Medium Facebook, das Kurznachrichtensystem
Twitter sowie das Fotoportal Instagram und zum anderen

• 6 feuerwehreigene Videos auf YouTube

und zusätzlich bis dato

• 22 Video-Jahresimpressionen (2002-2023)

die seit den Veröffentlichungen insgesamt bereits 272.499 Aufrufe verzeichnen, runden
die internetmediale Präsenz der Feuerwehr ab.

Um allen Anforderungen einer modernen Verwaltung gerecht werden und die ständige
Verfügbarkeit von Daten aller Art sicherstellen zu können, ist unser internes,
servergestütztes EDV-Netzwerk, bestehend aus 2 physischen Servern mit 6 virtuellen
Systemen, 13 PC, 4 Terminals, 5 Notebooks, 9 Tablets, 6 Drucker, 1 Dokumenten-
scanner und weiteren Netzwerkkomponenten wie etwa Firewall, WLAN-Access Points
und -Repeater, Switch, Hub udgl., laufend zu aktualisieren und zu warten.

Neu hinzugekommen sind im vorliegenden Berichtsjahr u.a. 4 Stk Industrietablets,
welche in Einsatzfahrzeugen situiert sind und so eine zusätzliche Unterstützung für alle
Arten von Einsätzen bieten. Installiert und jederzeit autark aufrufbar stehen dem
Einsatzleiter bzw. den Zugs- und Gruppenkommandanten damit spezielle Informations-
systeme, wie das Crash-Recovery-System, das umfangreiche Einsatzinfosystem RDS-
Connect, div. Gefahrgutdatenbanken, Navigationssysteme und weitere nützliche
Softwaretools für alle Arten von Einsätzen zur Verfügung.

Zur Pflege, Wartung, Aktualisierung und ggf. Instandsetzung sowie Neuinstallationen
sämtlicher Hardware-Komponenten waren im ggstl. Berichtsjahr von beiden EDV-
Beauftragten insgesamt 244 Tätigkeiten mit rd. 261 Stunden aufzuwenden.

Zusätzlich wurden laufend Programmiertätigkeiten an diversen feuerwehrspezifischen
Anwendungen und Datenbanksystemen sowie Updates für Betriebssysteme und
spezielle Anwendungsprogramme getätigt, wobei ein zeitlicher Aufwand dafür de facto
nicht messbar ist.
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LM Philipp ERNST
& Stv: LM d.F. Andreas SCHLAGBAUER

Feuerwehrjugend

Die Feuerwehrjugend ist unsere Zukunft. Die Investition von Arbeit, Freude und
Kameradschaft in die Feuerwehrjugend trägt immer Früchte, auch wenn wir diese
Früchte nicht sofort ernten können. Oftmals erst Jahre später. Das Hauptmotiv für die
Jugendarbeit in den Feuerwehren ist das Sichern des Feuerwehrnachwuchses. Dies
wird durch sinnvolle Freizeitbeschäftigungen und auf den späteren aktiven
Feuerwehrdienst vorbereitende Schulungen und Übungen erreicht.

Mitgliederstand am 31. Dezember 2022 13

Eintritte 11

Austritte 4

Übertritte in den Aktivstand 5

Mitgliederstand am 31. Dezember 2023 15

Feuerwehrjugend Tätigkeiten 2023 Anzahl Mitglieder Stunden

Allgemeine Feuerwehrjugendarbeit 7 66 421

Eigene Veranstaltung/Sport 4 14 125

Feuerwehrfachliche Ausbildung 24 252 594

Vorbereitung Bewerbe 21 185 425

Leistungsbewerbe 5 36 341

Bereichsfeuerwehr Jugendlager 1 14 686

Wissenstest & WT-Spiel 2 20 69

Friedenslicht 2 31 107

Feuerwehrjugend Gesamt 66 618 2.768

Zur Wissenssicherung für die Schulungen und Übungen werden Wissenstests in fünf
Stufen abgehalten, denen sich jedes Feuerwehrjugendmitglied unterziehen sollte. Dort
werden auch Abzeichen für die Uniformen erworben. Der Bewerb um das
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze und Silber dient sowohl dem
körperlichen Fitnesstraining und Zusammenführen der Gruppe zu einem Team als
auch dem Erwerb von im späteren Aktivdienst nötigen Fertigkeiten.

Die Feuerwehr Bruck an der Mur möchte sich auf diesem Wege bei der
Feuerwehrjugend, welche stets bestrebt und immer mit voller Begeisterung und
Ehrgeiz bei den unterschiedlichen Aktivitäten dabei ist, recht herzlich für ihren Einsatz
bedanken. Ein großes Danke gebührt auch den Jugendbetreuern LM d.F. Andreas
Schlagbauer, LM d.S. Gideon Schwarz, PFM Maria Hofbauer und allen Kameraden, die
bei diversen Übungen und Bewerben immer wieder tatkräftig unterstützen.
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Feuerwehrjugend

Feuerwehrjugend Leistungsbewerbe

Unsere Feuerwehrjugend nahm in der Zeit vom 30.06. bis 03.07.2023 im Rahmen des
Feuerwehrjugend-Zeltlagers beim Bereichsfeuerwehrjugend-Leistungsbewerb und
Bewerbsspiel in Mariazell teil. Beim Leistungsbewerb konnte die gemischte Gruppe Bruck
an der Mur und Picheldorf den 2. Platz in Silber sowie den 3. Platz in Bronze erreichen.
Auch beim Bewerbsspiel waren unsere Teams gut dabei.

Obwohl das Wetter nicht mitspielte, kam der Spaß beim Zeltlager nicht zu kurz. Ein
großes Lob nochmals an alle Teilnehmer für diese hervorragende Leistung sowie ein
herzliches Danke an die Betreuer HBI Daniel Schmid und LM Patrick Schweiger, die an
diesem Wochenende mit dabei waren.

LM Philipp ERNST
& Stv: LM d.F. Andreas SCHLAGBAUER

Dem Bereichsleistungsbewerb in Mariazell folgte am 09.07.2023 der Feuerwehrjugend-
Landesleistungsbewerb in Voitsberg. Die Feuerwehrjugend Bruck an der Mur war hier
mit 4 Teams je zwei Jugendliche vertreten und trat beim Bewerbsspiel in Bronze an.
Auch hier konnte die gemischte Gruppe Bruck-Picheldorf abermals ausgezeichnete
Leistungen verzeichnen.

Der Wissenstest folgte am 14.10.2023 in den Räumlichkeiten der Feuerwehr Etmißl. Dort
wurden verschiedene Wissensgebiete der Feuerwehr geprüft. Auch hier konnte einmal
mehr die Feuerwehrjugend Bruck an der Mur ihr hervorragendes Wissen unter Beweis
stellen.
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Feuerwehrjugend

Friedenslicht 2023

Den Abschluss unseres Feuerwehrjahres
bildete - nunmehr schon zum 38. Mal - die
Ausgabe des Friedenslichtes aus Bethlehem
am Vormittag des Heiligen Abends an viele
Besucher im Rüsthaus.

ADVENTure Day

Am 09.12.2023 fand der 2. ADVENTure-Day der
Feuerwehrjugend Bruck an der Mur am Wirtschafts-
hof der Stadtgemeinde sowie im Rüsthaus statt.
Der erste Teil des ADVENTure-Days wurde als
Schauübung abgehalten. Dort konnte die
Feuerwehrjugend ihr über das Jahr Erlerntes unter
Beweis stellen. Simuliert wurde ein Verkehrsunfall
mit eingeklemmter Person. Dieses Szenario wurde
schnell und ordnungsgemäß abgearbeitet, wobei
sich auch die Eltern, welche bei dieser Schauübung
zusehen konnten, sichtlich stolz zeigten. Nach
einem leckeren Mittagessen im Rüsthaus ging es an
das Kekse backen. Diese wurden im Rahmen der
Friedenslichtaktion gegen eine freiwillige Spende an
die Brucker Bevölkerung ausgegeben. So wie
bereits im letzten Jahr war der ADVENTure-Day für
die Feuerwehrjugend ein toller Ausklang des
Feuerwehrjahres.

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen Gold

Unsere engagierten Feuerwehrdamen Maria Hofbauer
und Alina Tassis absolvierten am 11.11.2023 in der
Feuerwehr- und Zivilschutzschule Lebring das
Leistungsabzeichen in Gold. Drei Wochen davor fanden
einige Übungsabende zu den verschiedenen Themen
für den Bewerb statt. Verschiedene Stationen wie
Planspiele, Sanitätsdienst, richtiges Absperren usw.
wurden dabei geübt.
Hiermit möchten wir den beiden noch einmal herzliche Gratulation für die großartige
Leistung aussprechen. Ein großes Danke gilt auch den Ausbildern OLM Michael
Sollgruber, LM d.S. Gideon Schwarz sowie LM Daniel Frühwirth.

LM Philipp ERNST
& Stv: LM d.F. Andreas SCHLAGBAUER

Feuerwehrjugendtag in der Therme Loipersdorf

Um die Gemeinschaft der Feuerwehrjugend zu stärken stand am 09.09.2023 ein ge-
meinsamer Ausflug der Feuerwehrjugend mit Betreuer in die Therme Loipersdorf am
Programm. Zeitig in der Früh ging die Reise nach Loipersdorf los. Dort angekommen
konnten es die Jugendlichen kaum erwarten, einen lustigen Tag mit Schwimmen,
Rutschen und Springen zu verbringen. Der Spaß stand im Vordergrund und wurde sehr
gut angenommen. Der lustige Tag wurde mit einem leckeren Essen beendet und so ging
es "müde und mit vollen Bäuchen" wieder heimwärts.
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Ausbildungsstatistik

Ausbildung
LM Dipl. Ing. Daniel FRÜHWIRTH

& Stv: HFM Maximilian GRASCHI

Ausbildungsart Anzahl Mitglieder Stunden

Bewerbsübung 46 294 842

Branddienstübung 1 7 30

Flugdienstübung 4 5 43

Funk-/FMD Übung 23 112 280

Gesamtübung 26 626 1.717

Gruppenübung 1 11 22

HRG Übung 6 15 53

Schadstoffübung 2 18 54

Technische Übung 2 9 34

Zugsübung 10 111 242

Übungen gesamt 121 1.208 3.317

Aus- und Weiterbildung 106 425 1.620

WD Aus- und Weiterbildung 11 83 676

Erste-Hilfe Kurs/Auffrischung 8 62 222

Schulung/Vorträge 5 8 26

Ausbildung gesamt 130 578 2.544

Kursbesuche an der FWZS 23 29 590

Bewerbsteilnahmen 5 46 840

Gesamt 279 1.861 7.291
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Ausbildung

Die Grundausbildung wird auch nächstes Jahr wieder von Philipp begleitet und
entscheidend mitgestaltet werden, jedoch wird er dies nicht mehr als mein
Stellvertreter tun. Zudem habe ich ihn nie als meinen Stellvertreter gesehen, sondern
als gleichberechtigten Partner im Team Ausbildung. Philipp wird zukünftig als
Jugendbeauftragter die Geschicke unserer Jungflorianis leiten und die zwei großen
Sachgebiete Jugend und Ausbildung werden noch näher zusammenrücken. Mit dem
zentralen Element der Grundausbildung ist so eine profunde Ausbildung aller Mitglieder
möglich.

Dankenswerterweise wird Philipp auch weiterhin das Sachgebiet unterstützen, wenn
auch nicht nominell als Stellvertreter. So kann ich mich auch auf BI d.F. Stefan Pilat
verlassen, der als früherer Stellvertreter auch noch immer aktiv im Team Ausbildung
unermüdlich mithilft und so zu einem unersetzbaren Partner wird.
Neben der Koordination von Weiterbildungen und Schulungen der Sachgebiete MRAS
und Wasserdienst spielten für Stefan als Fahrerausbilder die Einschulungen auf unsere
neue Teleskopmastbühne eine zentrale Rolle. Dazu wurde ein Modulkonzept erstellt
und in relativ kurzer Zeit einige Mitglieder geschult und so konnte die TMB alsbald in
den Dienst gestellt werden.

Ein Jahresbericht hat die Aufgabe, die vielfältigen Leistungen eines Sachgebiets in
einem abgelaufenen Berichtsjahr aufzuzeigen und zu veranschaulichen. Doch kann ein
Sachgebiet selbst Leistungen erbringen? Nein, und schon gar nicht sind es die
Leistungen des Sachgebietsbeauftragten. Es ist vielmehr eine Vielzahl an fleißigen
Händen, die oft auch nur im Hintergrund mitanpacken und den Erfolg ausmachen,
über den es wie in diesem Fall zu berichten gibt. Abgeschlossen werden die einzelnen
Berichte oft lapidar mit einer kurzen allgemeinen Danksagung an den involvierten
Personenkreis. Ein einfaches, aber dafür aufrichtiges "Dankeschön" reicht uns als
ehrenamtliche Feuerwehrmitglieder oft schon als Lohn für unsere Arbeit. Anders als bei
den Ansprachen bei der Wehrversammlung, wo das Wort oft inflationär verwendet
wird, müssen wir jedoch im alltäglichen Einsatzdienst schon feststellen, dass unsere
Arbeit als selbstverständlich angesehen wird und oft nicht einmal diese einfachste
Form des Dankes uns entgegenschlägt.

Deswegen sei es mir im vorliegenden Bericht erlaubt, alle jene Kameraden
vorzustellen, die im abgelaufenen Jahr zum Erfolg des Sachgebiets Ausbildung
beigetragen haben, und mich bei ihnen auf diese Art zu bedanken. Auch sei mir die
eine oder andere persönliche kritische Bemerkung oder humoristische Note gestattet.
So möchte ich ein Bild von den unzähligen und äußerst vielfältigen Tätigkeiten im
Sachgebiet Ausbildung und der Arbeit, die dahintersteckt, zeichnen.

Vor zwei Jahren übernahm LM Philipp Ernst den stellvertretenden Ausbildungs-
beauftragten, nachdem er schon in den Jahren davor stets mit seinem umfangreichen
Wissen das Sachgebiet unterstützt hat und zum Beispiel als "rasender Reporter"
maßgeblich am Erfolg der Online-Übungen in der Corona Zeit beigetragen hat. Im
abgelaufenen Berichtsjahr organisierte Philipp eine Vielzahl an Übungen und war
federführend an der neugestalteten Grundausbildung beteiligt.

LM Dipl. Ing. Daniel FRÜHWIRTH
& Stv: HFM Maximilian GRASCHI
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Lehrgänge 2023

LFZS - Lehrgang Zuname Vorname Dgrd

Atemschutzgeräteträger-Lehrgang für Sauerstoffkreislaufgeräte DAITBEGOV Magomed Dibir FM

Ausbilder für die Grundausbildung 2 ERNST Philipp LM

Feuerbeschau-Lehrgang PILAT Stefan BI d.F.

Feuerbeschau-Prüfung PILAT Stefan BI d.F.

Feuerwehrlehrtaucher-Weiterbildung RENNER Heiko FA

Führen I Einstiegstest GRASCHI Maximilian HFM

Führen I Einstiegstest SCHLAGBAUER Andreas LM d.F.

Führen I Einstiegstest WALLNER Christof OFM

Funk-Lehrgang KROISENBRUNNER Peter OFM

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Atemschutzgeräteträger DAITBEGOV Magomed Dibir FM

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Atemschutzgeräteträger EBERHARD Tristan FM

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Atemschutzgeräteträger WALLNER Christof OFM

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Gruppenkommandanten SCHLAGBAUER Andreas LM d.F.

Lehrgang "FDISK" KREIMER Marion OLM d.V.

Lehrgang "Waldbrandbekämpfung 1" ERNST Philipp LM

Lehrgang "Waldbrandbekämpfung 1" PAYERHOFER Helmut HFM

Lehrgang "Waldbrandbekämpfung 2" ERNST Philipp LM

Lehrgang Bau Feuerwehrkapelle KREIMER Klaus OBI a.D.

Lehrgang Führen I - Steiermark GRASCHI Maximilian HFM

Lehrgang Führen I - Steiermark KROISENBRUNNER Peter OFM

Lehrgang Führen I - Steiermark WALLNER Christof OFM

Lehrgang für Kranführer am Schweren Rüstfahrzeug (SRF) und Hubstapler BURGER Manuel OFM

Lehrgang für Träger von Chemikalienschutzanzügen BURGER Manuel OFM

Lehrgang für Träger von Chemikalienschutzanzügen DAITBEGOV Magomed Dibir FM

Lehrgang für Träger von Chemikalienschutzanzügen WALLNER Christof OFM

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher EBERHARD Peter ABI d.F.

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher FRÜHWIRTH Daniel LM

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher HELL Florian HBI d.V.

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher HUBER Manuel OLM d.V.

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher PILAT Stefan BI d.F.

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher SCHMID Daniel HBI

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher SCHWEIGER Patrick LM

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher SOLLGRUBER Michael OLM

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher VETTER Mario HFM

Leistungsüberprüfung für Feuerwehr-Flughelfer GRÖBL Helmut LM

Leistungsüberprüfung für Feuerwehr-Flughelfer PILAT Stefan BI d.F.

Messlehrgang SOLLGRUBER Michael OLM

Nachschulung Flugdienst PILAT Stefan BI d.F.

Schriftführer-Lehrgang KREIMER Marion OLM d.V.

Seminar des ÖBFV für Feuerwehrkurate FEISCHL Johann BFKUR

Seminar für Feuerwehr-Geschichte HELL Florian HBI d.V.

Steirischer Schadstofftag FRÜHWIRTH Daniel LM

Steirischer Schadstofftag KESZEI Andreas BM

Steirischer Schadstofftag KREIMER Klaus OBI a.D.

Steirischer Schadstofftag OTTER Markus BI d.F.

Taucher-Lehrgang III SOLLGRUBER Michael OLM

Technischer-Lehrgang I EBERHARD Tristan FM

Technischer-Lehrgang I EIBISBERGER Nico OFM

Technischer-Lehrgang I GROß Anika FF

Technischer-Lehrgang I PIETZKA Lukas OFM

Technischer-Lehrgang II EBERHARD Tristan FM

Technischer-Lehrgang II EIBISBERGER Nico OFM

Theoretische und Praktische Ausbildung in der Handhabung von Kettensägen EBERHARD Tristan FM

Theoretische und Praktische Ausbildung in der Handhabung von Kettensägen GRASCHI Maximilian HFM

Trainerschulung Heißausbildung FRÜHWIRTH Daniel LM

Trainerschulung Heißausbildung KESZEI Andreas BM

Tunnel Training - Straße STERLINGER Mario OBI
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Ausbildung

Schnelle und oft kurzlebige Entwicklungen in all unseren Lebensbereichen haben auch
einen großen Einfluss auf den Feuerwehrdienst und darauf muss sich auch die
Ausbildung einstellen. Darum bin ich froh, dass sich mit HFM Maximilian Graschi ein
junger und engagierter Kamerad gefunden hat, der als neuer Stellvertreter das Team
Ausbildung ergänzt. Auch wenn er seinen jugendlichen Eifer noch ein wenig
einbremsen muss, glaube ich, ohne zu viele Vorschusslorbeeren streuen zu wollen,
dass wir den Schulungs- und Übungsbetrieb zusammen mit Max auf dem hohen Level
halten können und den neuen Anforderungen gerecht werden. Dass Max erst kürzlich
seine neue Stelle als Ausbilder an der Feuerwehrschule Lebring angetreten hat, spielt
uns hier natürlich auch in die Hände. Im Sachgebiet ist er bereits in die
Ausbildungsplanung integriert und hat schon die ersten Übungen mitgestaltet.

Apropos Übungen: Natürlich liefen diese auch im abgelaufenen Berichtsjahr in der
gewohnten Qualität weiter. Wie bei wahrscheinlich jedem von uns nimmt die Anzahl an
Terminen und Verpflichtungen in der Arbeit oder im privaten Umfeld zu. Im
Feuerwehrdienst ist es nicht anders und so hat sich auch die zweiwöchige Taktung der
Gesamtübungen bewährt und wurde gut angenommen. Die Zugsübungen dazwischen
dienen dazu, Übungsinhalte in einer kleineren Gruppe und in Ruhe abarbeiten zu
können. Unter anderem wurden die neuen Geräte der TMB beübt, aber auch der neu
angeschaffte Maschinenunfall-Rucksack wurde getestet. Zudem standen wieder
gemeinsame Übungen mit unserer Nachbarfeuerwehr FF Kapfenberg-Diemlach am
Programm. So wurde am Anfang des Übungsjahres mit zusätzlicher Beteiligung des
Roten Kreuzes mit mehreren Fahrzeugen auch das LKH beübt.

Grundsätzlich wurden die gemeinsamen Ausbildungen mit den Sanitätern des Roten
Kreuzes Bruck intensiviert. Hier möchte ich mich beim stellvertretenden Ortsstellenleiter
Klaus Flecker bedanken, der seitens der Rettung für die gemeinsamen Veranstaltungen
verantwortlich zeichnete. Bei den Übungen wurde darauf geachtet, dass ein Mehrwert
für beide Organisationen besteht und es wurden unter anderem die Themen
Gefährliche Stoffe, Tunneleinsatz, Wasserdienst und die Teleskopmastbühne
angeschnitten. Einen wichtigen Bestandteil bei den Übungen nahm die
Kameradschaftspflege und das Kennenlernen ein, was unumgänglich für einen raschen
Einsatzerfolg ist. Unsere Übungsserie hat Rettungs- wie auch Feuerwehrseitig schon
einige Nachahmer gefunden und kann so als gelungene Ausbildungsveranstaltung
angesehen werden, die auch in der nächsten Zeit sicherlich weitergeführt wird.

LM Dipl. Ing. Daniel FRÜHWIRTH
& Stv: HFM Maximilian GRASCHI
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BFV - Lehrgang Zuname Vorname Dgrd

Funk-Grundlehrgang EBERHARD Tristan FM

Funk-Grundlehrgang EBNER Jakob PFM

Funk-Grundlehrgang HOFBAUER Maria PFF

Funk-Grundlehrgang HÖFER Felix Josef PFM

Funk-Grundlehrgang TASSIS Alina PFF

Funk-Grundlehrgang ULLMANN Christopher PFM

Grundausbildung 1  - Praxismodul EBNER Jakob PFM

Grundausbildung 1  - Praxismodul HOFBAUER Maria PFF

Grundausbildung 1  - Praxismodul HÖFER Felix Josef PFM

Grundausbildung 1  - Praxismodul TASSIS Alina PFF

Grundausbildung 1  - Praxismodul ULLMANN Christopher PFM

Grundausbildung - Prüfungsmodul EBNER Jakob PFM

Grundausbildung - Prüfungsmodul HOFBAUER Maria PFF

Grundausbildung - Prüfungsmodul HÖFER Felix Josef PFM

Grundausbildung - Prüfungsmodul TASSIS Alina PFF

Grundausbildung - Prüfungsmodul ULLMANN Christopher PFM

Grundausbildung 2 - Truppführer EBNER Jakob PFM

Grundausbildung 2 - Truppführer HOFBAUER Maria PFF

Grundausbildung 2 - Truppführer HÖFER Felix Josef PFM

Grundausbildung 2 - Truppführer TASSIS Alina PFF

Grundausbildung 2 - Truppführer ULLMANN Christopher PFM

Tunnel-Grundausbildung DEUTSCHMANN Gernot HFM

Tunnel-Grundausbildung EBERHARD Tristan FM

Tunnel-Grundausbildung SOLLGRUBER Gerald HBM

Tunnel-Grundausbildung WALLNER Christof OFM

Grundausbildung 2023
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Ausbildung

Im Rahmen der neugestalteten Grundausbildung fanden erstmalig die GAB1 und GAB2
an einem Tag im eigenen Abschnitt statt. Neu waren auch die Vorbereitungskurse bei
unseren Nachbarfeuerwehren. Fanden die Theorieabende früher immer im Rüsthaus der
Feuerwehr Bruck statt, wurden sie durch ein vergrößertes Ausbilderteam, bei dem
Mitglieder aus den Feuerwehren der Abschnitte 01 und 05 mitwirken, in verschiedenen
Feuerwehrhäusern durchgeführt. Dies wurde nicht nur von den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern positiv aufgenommen, auch die beteiligten Feuerwehren freuten sich, ihren
Teil beitragen zu können. Bei herrlichem Sonnenschein nämlich fand zuerst die
theoretische GAB1-Prüfung in unserem Rüsthaus statt, bevor es zu Mittag auf den
Brucker Bauhof ging. Dort fand nach der praktischen Prüfung der GAB1 der
Stationsbetrieb der GAB2 statt. Alle Lehrinhalte wurden vom motivierten Ausbilderteam
in der gleichen Qualität wie bei der GAB2 in Lebring weitergegeben. Seitens der
Feuerwehr Bruck nahmen erfreulicherweise auch wieder fünf junge Frauen und Männer
an der Ausbildung teil, die damit den Grundstein für ihren weiteren Feuerwehr-
werdegang legten: PFM Jakob Ebner, PFF Maria Hofbauer, PFM Felix Höfer, PFF Alina
Tassis und PFM Christopher Ullmann.

Im Gegensatz zu den vorhin erwähnten Gesamtübungen, Zugsübungen und
weiterführenden Ausbildungsabschnitten kann man bei den Quartalsübungen leider eher
nicht von einem Erfolg sprechen. Diese sind eigentlich dazu geplant, dass die
Beauftragten anderer Sachgebiete ihr Spezialwissen in separaten Übungen weitergeben.
Meiner Meinung nach sollte eine Übung im Quartal keine Herausforderung für einen
engagierten Beauftragten darstellen, anscheinend war aber auch dies etwas zu viel
verlangt. Und dennoch möchte ich mich aber bei all jenen Kameraden bedanken, die
sich immer im Team Ausbildung engagieren und zusätzlich noch Quartalsübungen
angeboten haben.

Im vorliegenden Berichtsjahr haben wieder einige unserer Mitglieder diverse Lehrgänge
an der Feuerwehrschule in Lebring besucht. Dies ist aus meiner Sicht besonders wichtig,
da die Kursteilnehmer immer wieder neue Infos oder Aspekte mit von der Schule zur
Feuerwehr bringen.

Auch im aktuellen Berichtsjahr wird das Sachgebiet Ausbildung, oder besser gesagt das
Team Ausbildung dahinter, versuchen, Übungen sowie Schulungen weiterhin interessant
und lehrreich zu gestalten. Es ist im Rahmen des Leistungsberichts nicht möglich, alle
namentlich zu erwähnen, die sich für die Ausbildung eingesetzt haben und auch
weiterhin einsetzen, aber ich möchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die, trotz
meiner schon vorher erwähnten hohen Ansprüche, die Ausbildungsveranstaltungen
besuchen und mittragen. Ich komme viel bei Feuerwehren in unserem Bundesland
herum und kann mit bestem Gewissen behaupten, dass wir sicherlich zu den besten
Feuerwehren gehören. Damit wir diese Qualität aber auch halten können, werde ich
weiterhin neue Wege ausprobieren, um Lerninhalte an den Kameraden, die Kameradin
zu bringen. Das unser Kommando unter HBI Daniel Schmid und OBI Ing. Mario
Sterlinger diese Ideen immer mitträgt und mir in meiner Arbeit blind vertraut sei hier
abschließend ebenfalls gedankt.

LM Dipl. Ing. Daniel FRÜHWIRTH
& Stv: HFM Maximilian GRASCHI
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Kraftfahrdienst
BI d.F. Stefan PILAT

Ausbildung am Kraftfahrsektor

Fahrzeugausbildung

38 Kraftfahrer

Das vorliegende Berichtsjahr war für die Maschinisten und die Korbbedienmannschaft
sehr schulungsintensiv, stellten wir doch im Juli unsere Teleskopmastbühne in den
Dienst. Die technischen Raffinessen des Hubrettungsgeräts, das derzeit moderneste
seiner Art in Österreich, machen eine gründliche Ausbildung nötig.

Nach einer Einschulungswoche durch die Herstellerfirma folgten hunderte Stunden an
Ausbildung für die gesamte Mannschaft. Nicht nur die Bedienung des Geräts selbst,
auch der Löscheinsatz oder das Arbeiten mit der Krankentrage und vieles mehr
musste geübt werden.

Nebenbei wurden auch die weiteren – schon standardmäßigen - Fahrerschulungen
abgehalten und ein Kamerad konnte die Ausbildung für Sonderkraftfahrzeuge
abschließen.

Fahrzeug Km Mannschaft Std

GSF 0 1 1,5

SRF 1 2 5,0

TMB 489 171 491,8

LKW1/LKW2/LKW3 13 2 4,5

KDT/KDO/MTF 10 2 2,0

Theorie 0 15 24,5

KFZ Gesamt 513 193 529,3

Generatoren Pumpen Korbbetrieb Kran

0 Std 0 Std 44,9 Std 2,7 Std
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MRAS & Flugdienst

Sonderdienste MRAS-Gruppe & Flugdienst

Im vorliegenden Berichtsjahr wurde unsere MRAS-Einsatzgruppe erneut gefordert.
Neben 12 Übungen mussten auch 3 Einsätze bewältigt werden.

Zu Beginn des Jahres wurden alle Mitglieder der MRAS-Gruppe auf das Abseilgerät
(SAL) der TMB geschult. Dieses Gerät ist ein Rettungsgerät, welches das automatische
Abseilen (ohne zusätzliche Bremsvorrichtungen) bei Notfällen aus dem Korb
ermöglicht.

Nebenbei fanden wieder laufend Übungen statt. Die Mitglieder der MRAS Gruppe
gaben das gelernte an die restliche Bedienmannschaft der TMB weiter.

Die Flughelfer unserer Wehr absolvierten im April ihre Leistungsüberprüfung positiv,
ehe sie im weiteren Verlauf des Jahres zu einem Unwettereinsatz nach Knittelfeld und
zu zwei Waldbränden gerufen wurden.

Flugeinweiser:

BURGER Michael
ERNST Philipp
FRÜHWIRTH Daniel
KESZEI Andreas
PILAT Stefan
SCHMID Daniel
SCHWARZ Gideon

MRAS-Einsatzgruppe:

ERNST Philipp
FRÜHWIRTH Daniel
GRÖBL Helmut
HÖLLER Arno
KESZEI Andreas
KIRL Franz
PILAT Stefan
SCHWEIGER Patrick
SOLLGRUBER Michael

Flughelfer:

GRÖBL Helmut
PILAT Stefan

BI d.F. Stefan PILAT
& Stv: LM Helmut GRÖBL
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BI d.F. Stefan PILAT
& Stv: ABI d.F. Peter EBERHARD

Wasserdienst

Zweimal mussten die Taucher ins Mariazellerland ausrücken, wobei sie einmal per
Hubschrauber nach Weichselboden geflogen wurden.

Weiters wurde das A-Boot Bruck zum Aufziehen von Ölsperren in den Raum Judenburg
angefordert, wo eine größere Menge Öl in die Mur geflossen war.

Am Beginn des Jahres stand der jährlich zu erbringende Leistungsnachweis an der
Feuerwehrschule in Lebring, welcher von allen Tauchern positiv absolviert wurde.

Neben den Einsätzen wurden vom Wasserdienst 11 Tauch- und Bootsübungen
durchgeführt. Neben dem Übungs- und Einsatzdienst absolvierte zudem ein Taucher
den Taucherlehrgang 3.

Heuer standen beim alljährlichem Taucherlager 1 am Grundlsee, an dem sechs Taucher
teilnahmen, die Themen Vollgesichtsmaske und Trockentauchen am Programm. Im
Oktober bekam unser Tauchstützpunkt drei Vollgesichtsmasken samt Sprecheinheit vom
LFV übergeben.

Den Abschluss bildete das alljährliche Silvestertauchen am 31.12.2023 in Sankt Michael,
an dem elf Taucher von drei Feuerwehrbereichen teilnahmen.

Der Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur
stehen derzeit

9 Einsatztaucher und 18 Schiffsführer

zur Verfügung.

Im vorliegenden Berichtsjahr 2023 wurde die Stützpunktfeuerwehr Bruck an der Mur zu
sieben Tauch- bzw. Wasserdiensteinsätzen gerufen
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Wasserdienst
BI d.F. Stefan PILAT

& Stv: ABI d.F. Peter EBERHARD
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Atem- & Körperschutz
BM Andreas KESZEI

& Stv: OLM Patrick MIEDL-TRUMMER

Im Berichtsjahr 2023 standen der Wehr insgesamt

• 36 Atemschutz-
Geräteträger (ASG)

• 23 Sauerstoffkreislauf-
Geräteträger (SKG)

• 26 Chemikalienschutzanzug-
Geräteträger (CSA)

zur Verfügung.

Bei Ausbildungen, Trainings
und Einsätzen wurden von
unseren 36 Atemschutz-
Geräteträgern insgesamt 25
Mal die Atemschutzgeräte für
die Dauer von insgesamt
2.365 Minuten (39,4 Stunden)
eingesetzt.

Ausbildung:

Sauerstoffkreislaufgeräteträger (SKG):

• Magomed DAITBEGOV

Träger Chemikalienschutzanzüge (CSA):

• Manuel BURGER
• Magomed DAITBEGOV
• Christof WALLNER

Heißausbildung:

• Manuel BURGER
• Magomed DAITBEGOV
• Christof WALLNER

Trainerschulung für Heißausbildung:

• Daniel FRÜHWIRTH
• Andreas KESZEI
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Auszug Aktivitäten 2023

05.02.2023
Einsatz:
Kellerbrand, Südtiroler Straße

01.03.2023
Einsatz:
PKW-Brand, Wiener Straße

17.04.2023
Ausbildung:
Brand im LKH Bruck an der Mur

05.06.2023
Einsatz:
Brand in ehem. Schulgebäude, Lichtensteinstraße

15.09.2023
Ausbildung:
Schadstoffaustritt, Murinsel
Gemeinschaftsübung mit Deko-Zg des BFV Bruck

21.12.2023
Einsatz:
Maschinenbrand, Kaltschmidstraße

21.12.2023
Einsatz:
PKW-Brand, Schnellstraße S35

Atem- & Körperschutz
BM Andreas KESZEI

& Stv: OLM Patrick MIEDL-TRUMMER

ÖFAST-S

Im vorliegenden Berichtsjahr haben 31 Atemschutz-Geräteträger ihre jährlich
verpflichtende Testung im Rahmen des ÖFAST-S, aufgeteilt auf mehrere Termine,
positiv absolviert.

Ausrüstungsgegenstände für den Atem- und Körperschutz

9 SKG Geräte – BG4
9 LPA Geräte – 300 bar

12 PA Geräte – 300 bar
1 fahrbarer Versorgungsdruckbehälter (Trolly) 250 bar für Fremdspeisung CSA
4 Atemschutzmasken für SKG

42 Atemschutzmasken für Pressluftatemschutzgeräte
6 Chemikalienschutzanzüge
5 Außenüberwachungsgeräte (Solingerbox)
4 Wärmebildkameras
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Schadstoffdienst

19
Einsätze

Klasse 3 - flüssig

Im abgelaufenen Jahr wurde neben einigen kleineren Einsätzen, zumeist Treibstoff-
austritte nach Unfällen oder technischen Gebrechen, der Übungs- und Ausbildungs-
betrieb wie bereits gewohnt weitergeführt. Die Schulung der CSA-Träger an den
Schutzanzügen der Marke AlphaTec Flash wurde fortgesetzt und mit den neuen
Übungsanzügen auch praktisch in Form einer Übung im September 2023 gemeinsam
mit dem Dekontaminationszug des Bereichsfeuerwehrverbandes auf der Brucker
Murinsel durchgeführt.

BI d.F. Markus OTTER
& Stv: OBI Ing. Mario STERLINGER

Im Rahmen einer weiteren großangelegten Gemeinschaftsübung mit Kapfenberger
Feuerwehren, Notärzten und Rotem Kreuz sowie der ÖBB am Brucker Frachtenbahnhof
war die Mannschaft im November zudem für Auffang- und Umpumparbeiten nach
einem simulierten Eisenbahnunfall gefordert.

Nach einem Ölaustritt mit unbekanntem Ausmaß in die Mur im Raum Fisching bei
Judenburg wurde, ebenfalls Anfang September, unser Wasserdienst mit A-Boot zur
Unterstützung angefordert, um eine Ölsperre auf fließendem Gewässer aufzuziehen.



Seite  50



F r e i w i l l i g e  
F e u e r w e h r  
d e r   S t a d t  
B r u c k / M u r

Seite  51

T ä t i g k e i t s b e r i c h t  2 0 2 3

Maschinenmeister
OBI a.D. Klaus KREIMER

37.034 Kilometer Fahrleistung

59,29 Std. Pumpen & Generatoren

13,10 Std. Kranbetrieb SRF

16,50 Std. Leiterbetrieb DLK

80,87 Std. Teleskopmastbühne TMB

23,60 Std. Bootsbetrieb A-Boot
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Maschinenmeister
OBI a.D. Klaus KREIMER

Am Donnerstag, dem 13. April war es soweit. Unsere neue Teleskopmastbühne TMB
F45XR traf im Rüsthaus ein. Die TMB ersetzt unsere 26 Jahre alte Drehleiter und ist
zur Zeit das modernste Hubrettungsgerät in Österreich. Dieses Projekt war äußerst
zeitintensiv, nahm die gesamte Planungsarbeit für unsere Wehr doch über drei
Jahre in Anspruch.

Technische Daten zur Teleskopmastbühne TMB F45XR (Mercedes Econic 2635)

Motorleistung: 354 PS / 260 KW Einsatzgewicht: 26 Tonnen

Aufbau: Bronto Skylift Finnland Arbeitshöhe: 45 Meter

Korbbelastung: 500 Kilogramm Wasserwerfer: 3.500 l/min

Wasserwurfweite: 70 Meter Besatzung: 1:1 Personen

Feuerwehrtechnischer Aufbau: Carrosserie Rusterholz AG, Richterswil in der Schweiz

Die Kosten für die TMB betrugen 1,2 Millionen Euro. Die Details der Finanzierung
sind folgende: 620.000 Euro von der Stadt Bruck, 480.000 Euro durch Fördermittel
des Landes Steiermark und 100.000 Euro durch Eigenmittel der Feuerwehr Bruck.

Einige Zahlen und Daten aus dem Bereich Instandhaltung:

Treibstoffverbrauch
Diesel: 7.640 Liter Benzin: 258 Liter

Dieselzusatz Ad Blue: 105 Liter

Die Instandhaltung sowie Reparaturen und
Überprüfungen aller 13 Einsatzfahrzeuge, des
Arbeitsbootes sowie der drei Anhänger haben
Kosten von rund 28.500 Euro nach sich
gezogen.

Die Kosten für die Instandhaltung des
Feuerwehrhauses betrugen 12.700 Euro.

Überprüfungen und Instandhaltung aller
Anlagen und Geräte, wie zum Beispiel Not-
stromversorgung, USV-Anlage, Sicherheitsbe-
leuchtung, Kompressoren, Atemschutzgeräte,
Tauchgerätschaften, Leitern, Schlauchaufzug,
Ladeüberwachung, Klimaanlagen und vieles
mehr, schlugen im Jahr 2023 mit 24.500 Euro
zu Buche.

Für die Schutzbekleidung unserer Mitglieder
mussten wir 17.500 Euro aufwenden.
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Maschinenmeister
OBI a.D. Klaus KREIMER

Einige Zahlen zu unserer ausgeschiedenen Drehleiter 23-12, Baujahr 1997:
12.708 Kilometer, 1.954 Stunden Leiterbetrieb und 304 Stunden Generatorbetrieb.

Im Berichtsjahr 2023 konnte viel von uns in Eigenregie erledigt werden. So wurde das
Magazin im 3. OG umgebaut, der Funkraum und die Fahrzeughalle neu ausgemalt, die
Sitzflächen im Aufenthaltsraum neu tapeziert und vieles mehr. Für den Fuhrpark waren
einige Arbeiten erforderlich, wie etwa Batterieerneuerungen, Reparatur der Pölz
Ladeüberwachung, Reparatur der KDT-Heckklappe, ein Steinschlagschaden an einer
Windschutzscheibe, Zusammenbau der neuen Rollcontainer, Durchführung von
Wartungen und einiges mehr.

Eine personelle Veränderung der hauptamtlichen Mitarbeiter hat sich im Berichtsjahr 2023
ergeben. Peter Eberhard durfte im März seinen wohlverdienten Ruhestand antreten und
wir konnten Stefan Pilat als neuen Mitarbeiter in unserer Runde begrüßen.

Das Team der Hauptamtlichen sagt allen freiwilligen Mitgliedern Danke für die großartige
Mithilfe und Unterstützung bei den vielfältigen Arbeiten und Tätigkeiten im Rüsthaus und
darüber hinaus.

Ein großes Anliegen meinerseits ist es, mich bei euch allen für euer Engagement zu
bedanken. Euer Maschinenmeister Klaus Kreimer.



Seite  56



F r e i w i l l i g e  
F e u e r w e h r  
d e r   S t a d t  
B r u c k / M u r

Seite  57

T ä t i g k e i t s b e r i c h t  2 0 2 3

Gerätemeister
HBM Gerald SOLLGRUBER

Im Berichtsjahr 2023 wurden vom hauptamtlichen Personal sämtliche Gerätschaften
einer Sicht- sowie einer Funktionsprüfung, unterstützt durch unser Feuerwehr-
Verwaltungsprogramm, unterzogen.

Alle wartungsbedürftigen Gerätschaften wurden der Wartung, der Inspektion oder dem
TÜV zugeführt. Beschädigte Geräte wurden entweder eigenhändig repariert oder an
jeweilige Fachfirmen zwecks Instandsetzung übergeben.

Im vorliegenden Berichtsjahr wurden 59 Einträge im Mängel- und Beschädigungsordner
verzeichnet. Dieser Ordner hilft neben mündlichen Meldungen der Mitglieder, die
Einsatzbereitschaft aller Geräte aufrecht zu halten.

Im Jahr 2023 wurden 156 Schläuche überprüft und abgedruckt, wobei 17 Schläuche
die Druckprüfung nicht mehr bestanden haben und folglich ausgeschieden werden
mussten.

In enger Zusammenarbeit mit einzelnen Fachbereichsbeauftragten wurden zudem
einige neue Ausrüstungsgegenstände angeschafft. Diese wurden nach der vorherigen
Inventarisierung in den Dienst gestellt bzw. dem zuständigen Beauftragten übergeben.

Zarges Transportboxen, Einsatz-Tablets, Defibrillator, Münzzähler, Banknotenleser,
Rucksack Maschinenunfall, Rollcontainergitter, Trockentauchanzug, ALF-Entfernungs-
messer, MRAS Sicherheitshelme und -Gurte, Stromverteiler, Taschen für
Vollgesichtstauchmasken, Fahne Steiermark, Trauerfahne, Akku-Schlagbohrmaschine,
Akku-Säbelsäge, Handfeuerlöscher MTF, Bürosessel, u.v.m.

Auszug an Neuanschaffungen
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Gerätemeister
HBM Gerald SOLLGRUBER

Fahrzeug / Gerät Std

DLK 23-12 Generator 9 KVA 1,77

Leiterbetrieb 16,50

GSF Generator 13,2 KVA 2,50

HLF 3 Tunnel Pumpenbetrieb 5,03

Generator 13,6 KVA 6,23

HLF 4 Pumpenbetrieb 13,21

Generator 13,6 KVA 5,08

KRF-S Tunnel Generator 2,3 KVA 0,55

LFB-A Pumpenbetrieb TS12 2,97

Generator 9 KVA 4,20

SRF Kranbetrieb 13,10

Einbaugenerator 40 KVA 4,61

Generator 13,6 KVA 2,14

TMB 45 Bühnenbetrieb 80,87

Kompressor Rüsthaus Hochdruck 23,22

Kompressor Rüsthaus Niederdruck 73,60

Notstrom Rüsthaus Notstromgenerator 8,42

Tragkraftspritze-KAT Keller Pumpenbetrieb TS8 1,27

Unwettercontainer UWC 1 Generator 8,5 KVA 1,50

Unwettercontainer UWC 2 Generator 9,5 KVA 2,50

Pumpenbetrieb gesamt 22,48

Generatorbetrieb gesamt 39,50

Kompressorbetrieb gesamt 96,82
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Feuerwehrfunk

Im Berichtsjahr 2023 wurde der Ausbildungsschwerpunkt auf einen möglichen
Blackout gelegt. So wurden während einer Funkübung die Grenzen des Analog- sowie
des Digitalfunks (Direktmodus) im Einsatzgebiet ausgelotet. Seitens des BFV Bruck
wurde in der BWAZ ein weiterer Funktest, diesmal für den gesamten Bereich Bruck an
der Mur, durchgeführt. Mit den Erkenntnissen wurde eine Funkskizze erstellt, woraus
die Erreichbarkeiten der Feuerwehren im Ernstfall hervorgehen. Natürlich wurde die
Feuerwehr Bruck an der Mur bestmöglich auf einen möglichen Ernstfall vorbereitet.

Zu den standardisierten Vorbereitungen für eine Großschadenslage kam unter
anderem eine Erreichbarkeitsliste der Disponenten hinzu. Vorsorglich wurden des
weiteren alle 4m Funkgeräte im Rüsthaus überprüft und getestet.

Ausbildung

Der Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur stehen insgesamt 74 Mitglieder mit der Funk-
Grundausbildung, 28 Mitglieder mit der Ausbildung des Funklehrganges, 6 Mitglieder
mit der Ausbildung Funker in der Einsatzleitung und 2 Mitglieder mit der Ausbildung
des Disponenten-Lehrganges zur Verfügung.

Funkgrundlehrgang des BFV Bruck an der Mur

• Tristan EBERHARD
• Jakob EBNER
• Maria HOFBAUER
• Felix HÖFER
• Alina TASSIS
• Christopher ULLMANN

Funklehrgang an der FWZS Lebring

• Peter KROISENBRUNNER

Bewerbswesen

Beim 25. Bewerb um das Funkleistungsabzeichnen in Bronze am 07.10.2023 in St.
Peter-Freienstein zeigte sich wieder der hohe Ausbildungsstand der Stadtfeuerwehr
Bruck an der Mur. FM Tristan Eberhard , FF Anika Groß und PFF Alina Tassis konnten
sich mit sehr guter Leistung das Abzeichen sichern. Als Gruppe "Bruck 2" konnten sie
sich den Sieg in der Bereichs-Gruppenwertung mit nur einem Fehlerpunkt erkämpfen.
Am Pokalbewerb nahmen HFM Maximilian Graschi , OLM Michael Sollgruber und OFM
Christof Wallner teil. Sie konnten den dritten Platz in der Gruppenwertung vom
vorigen Jahr verteidigen.
HBM Gerald SOLLGRUBER fungierte wiederum als Bewerter.

Beim 18. Bewerb um das Funkleistungsabzeichnen in Silber am 04.03.2023 in Lebring
konnte sich OFM Christof Wallner das Abzeichen mit nur einem Fehler erkämpfen und
erzielte hiermit die beste Leistung im BFV Bruck.

OLM Michael SOLLGRUBER
& Stv: LM d.F. Andreas SCHLAGBAUER
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Feuerwehrfunk

Gerätestand mit 31. Dezember 2023

Feuerwehrfunk Alarmierung/Haustechnik

1
Funkfixstation (4-Kanal)
digital - BOS Austria

70
Digitale Meldeempfänger
digital – DME

3
Funkfixstationen
analog – 4m Band

1
BLZ Florianstation
(Einsatzleitsystem ELS auf Basis PC)

1
Funkfixstation
analog - KAT

1
Alarm MAIL
(Großbildschirm Terminal-PC)

1
Sirenensteuerungsanlage
analog – 4m Band

1
VISU Haustechnik Steuerung
(Großbildschirm Terminal-PC)

8
Fahrzeugfunkgeräte
digital – BOS Austria

1
Personal-Computer
(FlorianWeb; GG-Datenbank; E-Mail 
bzw. Zutrittskontrolle; Haustechnik)

2
Fahrzeug-Heckbedieneinheiten
digital – BOS Austria

1
Notebook (4-Kanal digital)
BOS Austria (abgesetzte Fu-Station)

4
Fahrzeugfunkgerät
analog - 70cm Band

1
ELA - elektroakustische Anlage
(Funk; Radio; Sprache)

20
Handfunkgeräte
digital – BOS Austria

1
Video-Überwachungsanlage
mit 10 Videokameras

1
Handfunkgerät ex-geschützt
digital – BOS Austria

1
Blaulicht-SMS InfoPoint
(2 Großbildschirme, 1 Terminal-PC)

27
Handfunkgeräte
analog – 70cm Band

2
Handfunkgeräte
analog – KAT

OLM Michael SOLLGRUBER
& Stv: LM d.F. Andreas SCHLAGBAUER
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Einsatzleitzentrale Florian Bruck

SCHMID Daniel, HBI BFV-Beauftragter Florian

SOLLGRUBER Michael, OLM Koordinator & Ausbilder

SCHLAGBAUER Andreas, LM d.F. Koordinator Stv. & Ausbilder

ZANGL Wolfgang, ABI d.V. Disponent & Technik

FRÜHWIRTH Daniel, LM Disponent

GRASCHI Maximilian, HFM Disponent

INZINGER Stefan, OFM Disponent

KESZEI Andreas, BM Disponent

MIEDL-TRUMMER Patrick, OLM Disponent

PILAT Stefan, BI d.F. Disponent

SANDNER Christoph, BM Disponent

SCHWARZ Gideon, LM d.S. Disponent

SCHWEIGER Patrick, LM Disponent

VETTER Mario, HFM Disponent

WALLNER Christof, OFM Disponent

EBERHARD Tristan, FM In Ausbildung

GROß Anika, FF In Ausbildung

KORTSCHAK Michael, FM In Ausbildung

PAYERHOFER Helmut, HFM In Ausbildung

PIETZKA Lukas, OFM In Ausbildung

TASSIS Alina, PFF In Ausbildung
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BLZ Florian Bruck

Anzahl Tätigkeit

23 Schulungen / Übungen

51 Sirenenproben

370 Dienststunden gesamt

Im Jahr 2023 musste die Florianstation zweimal, das erste Mal am 12.07.2023 und das
zweite Mal am 18.07.2023, aufgrund von Unwettern im ehemaligen politischen Bezirk
Bruck an der Mur hochgefahren werden.

Zum Glück waren die Unwetterereignisse nicht so heftig wie im Jahr 2022, somit konnte
das anwesende Personal den Dienst ohne Schwierigkeiten zügig abarbeiten.

Um auch in Zukunft bei größeren Schadenslagen, speziell solche die auch den eigenen
Löschbereich treffen, bestens aufgestellt zu sein, entschlossen wir uns, den Dienst in der
Florianstation für den gesamten Feuerwehrbereich zu öffnen. Damit kann jeder, der die
entsprechende Ausbildung (Mindestanforderung ist der Lehrgang Führen I Steiermark)
und Interesse am Dienst in der Florianstation hat, mit der Ausbildung zum Disponenten
beginnen. Die Ausrollung konnte im November durchgeführt werden. Anfang 2024
werden wir mit der Ausbildung der Bewerber beginnen. Federführend wird diese
Ausbildung der im November 2023 von Wehrkommandant HBI Daniel Schmid ernannte
Funkbeauftragte-Stellvertreter LM d.F. Andreas Schlagbauer durchführen.

OLM Michael SOLLGRUBER
& Stv: LM d.F. Andreas SCHLAGBAUER

Im abgelaufenen Berichtsjahr wurde ein weiterer
Fokus auf die Ausbildung neuer Calltaker und
Disponenten gelegt. Im Laufe der Ausbildung
konnten Tristan Eberhard und Peter Hirtler für
die wöchentliche Sirenenproben abgenommen
werden. Des Weiteren konnten Maximilian
Graschi und Christof Wallner für den
Floriandienst freigegeben werden.
Zudem konnten 15 Disponenten durch fort-
laufende Schulungen auf dem aktuellsten Stand
gehalten werden.

Die wöchentliche Sirenenprobe ist ein wichtiger Bestandteil dieser fortlaufenden
Schulungen. Neben der Kontrolle der Sirenen des Bereichs Bruck an der Mur werden
auch Funkverbindungen sowie die digitalen Meldeempfänger unserer Wehr überprüft.

Ziel im nächsten Jahr wird es sein, den hohen Ausbildungsstand der Disponenten zu
halten, Schulungen voranzutreiben und noch mehr Feuerwehrmitglieder, auch jene von
anderen Wehren, für den Dienst in unserer Florianstation zu motivieren.
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Ausbildung

Die jährlich zu absolvierende Pflichtfortbildung im Erste-Hilfe-Sektor, die unsere Wehr
sehr ernst nimmt, wurde im Februar und März im Umfang von jeweils 2 Std abgehalten
und fand wieder großen Zuspruch.

Dabei nahmen 42 Mitglieder zum Thema Kreislaufkollaps, Kreislaufstillstand und Herz-
Lungen-Wiederbelebung (mit der entsprechenden Praxis) teil.

Zusätzlich haben einige unserer Kameraden den 16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs besucht
und Fortbildungen im Ausmaß von 8 bzw. 4 Stunden absolviert.

Erste-Hilfe-Lehrgang 16 Stunden

• 2 Mitglieder

Erste-Hilfe-Fortbildung 8 Stunden

• 10 Mitglieder

Erste-Hilfe-Fortbildung 4 Stunden

• 1 Mitglied

Erste-Hilfe-Fortbildung 2 Stunden

• 42 Mitglieder

Kurs Basic Life Support 4 Stunden

• 1 Mitglied

Sanitätsdienst

19 Feuerwehrsanitäter

5 Rettungssanitäter

Neuanschaffungen

Durch den Einsatz des Wehrkommandos und in enger Zusammenarbeit mit dem
Sanitätsdienst gelang es im ersten Quartal des Jahres 2023 einen Übungsdefibrillator
anzuschaffen. Der Übungsdefibrillator wird bei der Ausbildung und bei Übungen
verwendet, um den Umgang mit dem Gerät zu trainieren.

Des Weiteren konnten wir eine Reanimationspuppe für unsere Wehr anschaffen, die es
uns ermöglicht, innerhalb der Feuerwehr eine effiziente Ausbildung anzubieten und
dadurch bestens für einen möglichen Herz-Kreislaufstillstand vorbereitet zu sein.

Durch diese Neuanschaffungen haben wir nun die Möglichkeit erhalten, unsere
Kameraden perfekt zu schulen und für den Notfall vorzubereiten.

LM d.S. Gideon SCHWARZ
& Stv: OLM d.V. Ing. Arno HÖLLER

3 Feuerwehrärzte
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Sanitätsdienst
LM d.S. Gideon SCHWARZ

& Stv: OLM d.V. Ing. Arno HÖLLER

Sanitätsleistungsprüfung

Ziel und Zweck der Sanitätsleistungsprüfung (SANLP) ist es, die bei den Lehrgängen
an der Feuerwehr- u. Zivilschutzschule oder im Rahmen der laufenden Ausbildung in
der Feuerwehr im Bereich des Sanitätsdienstes erworbenen Kenntnisse zu überprüfen
und zu perfektionieren.

• Die Feuerwehrkameraden sollen genau wissen, wie im Ernstfall bei sanitäts-
dienstlichen Versorgungen vorzugehen ist.

• Es ist KEIN Wettkampf, bei welchem es Bestzeiten zu erreichen gilt.

• Der jetzt schon hohe Ausbildungsstand im Feuerwehrwesen kann und soll mit
dieser Prüfung noch gesteigert werden.

• Die Feuerwehrsanitäterinnen und Feuerwehrsanitäter werden für die Sanitätsarbeit
in den Wehren bestmöglich geschult.

Die Sanitätsleistungsprüfung hat am 15.04.2023 in den Räumlichkeiten der Freiwilligen
Feuerwehr Vordernberg (BFV-LE) stattgefunden. Wir sind sehr stolz, dass sich dieser
Prüfung seitens der Stadtfeuerwehr Bruck 9 Mitglieder mit Erfolg gestellt haben.

Um diese Leistungsprüfung entsprechend vorzubereiten wurden 16 Übungen mit rund
64 Stunden aufgewendet.

Sanitätsleistungsprüfung / III  Gold

• HBM Gerald SOLLGRUBER
• OLM Michael SOLLGRUBER

Sanitätsleistungsprüfung / I Bronze

• FM Magomed DAITBEGOV
• FM Tristan EBERHARD
• HFM Maximilian GRASCHI
• FF Anika GROß
• LM d.F. Andreas SCHLAGBAUER
• LM d.S. Gideon SCHWARZ
• OFM Christof WALLNER
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Erfreulicherweise konnte im Jahr 2023 die sportliche Handbremse ein wenig gelöst
werden:

• Abschnitts-Eishockey am 11. Februar - gegen unsere Nachbarfeuerwehren setzte es
eine (gar nicht so) knappe Niederlage

• am 26.02.2023 konnte beim 35. Feuerwehr-Abschnittseisschießen der Wanderpokal
gewonnen werden

• drei Läufer meisterten im Mai den leider letzten Fire Cross Run in Picheldorf

• im Juni matchten sich im Rahmen des Brucker "Beach an der Mur" am Hauptplatz
drei Boccia Mannschaften mit ihren Kontrahenten

• auch 2023 wurde wieder erfolgreich der Sprint-Triathlon in Röthelstein absolviert

• 2. Brucker Feuerwehr Radausflug im August – diesmal von Bruck über Leoben nach
Trofaiach und übers Hiaslegg nach St. Katharein und wieder zurück nach Bruck,
wobei von den Fahrern des Radausfluges insgesamt 640 km und etwa 8.000
Höhenmeter bewältigt wurden

• erstmals teilgenommen wurde bei den Österreichischen Radmeisterschaften der
Feuerwehren in Wolfsberg:
die rd. 70 km und 830 Höhenmeter wurden in der Zeit von 02:07 bis 02:32 Std
von vier Brucker Feuerwehrmänner bezwungen

Feuerwehrsport
OBI Ing. Mario STERLINGER

& Stv: BM Christoph SANDNER



Seite  72



F r e i w i l l i g e  
F e u e r w e h r  
d e r   S t a d t  
B r u c k / M u r

Seite  73

T ä t i g k e i t s b e r i c h t  2 0 2 3

Öffentlichkeitsarbeit
BM d.V. Prof. Mag. Otto Ernest GUTMANN

Im vorliegenden Berichtszeitraum 2023 gab es 253 Berichte über die Tätigkeiten und
Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bruck an der Mur in den folgenden
Print- und Online-Medien:

• Kleine Zeitung (Mürztal, Steiermark)
• Kronen Zeitung Steiermark
• Österreich (Steiermark)
• Woche Bruck an der Mur
• Obersteirische Rundschau
• Tip Bezirksrevue
• Hochsteira
• Stadtnachrichten Bruck an der Mur
• Amtliche Nachricht Bruck an der Mur
• grüß gott Pfarrnachrichten
• Blaulicht
• Feuerwehr Objektiv
• FF Picheldorf Leistungsbericht 2022
• Brand aktuell Feuerwehr Hagen
• Neue Hohenlimburger Zeitung
• Passauer Neue Presse

• feuerwehr.bruckmur.at, Facebook bruckmur.at
• steiermark.orf.at
• kleinezeitung.at
• krone.at
• regionews.at
• blaulicht.at
• feuerwehrobjektiv.at
• fireworld.at
• meinbezirk.at (Woche)
• 5min.at (Steiermark)
• Facebook Beiträge von LH Christopher Drexler und Bronto Skylift Official

Hinzu kommen Berichterstattungen und Interviews in den öffentlich-rechtlichen und
regionalen privaten Radio- und Fernsehsendern (HiWay TV, Mema TV).

Seit Ende Dezember 2011 hat sich der Facebook Account der Stadtfeuerwehr neben der
Website https://feuerwehr.bruckmur.at zu einer attraktiven und aktuellen
Kommunikations- und Informations-Plattform entwickelt. Im Berichtszeitraum wurden
150 Postings getätigt. Insgesamt hat der Facebook-Auftritt der FF Bruck-Stadt bereits
6.084 Follower. Übrigens, die Stories auf Facebook und Instagram erfreuen sich immer
größerer Beliebtheit und haben die Beiträge in der Reichweite schnell abgelöst.
Allerdings sind sie nicht dauerhaft einsehbar (nur 24 Stunden)!

Seit September 2018 ist unsere Wehr ebenso auf Instagram präsent. Die Galerie
umfasste mit Ende des Berichtszeitraumes 424 Bilder/Beiträge und wird ständig
erweitert. Der Account hat 1.169 Abonnenten.

Seit Mai 2012 postet die Brucker Wehr aktuelle Nachrichten auf Twitter, nunmehr X. Auf
diesem Medium wurden bisher 1.225 Posts abgesetzt (im Berichtszeitraum waren es
insgesamt 138). 545 Personen bzw. Feuerwehren/Institutionen/Firmen folgen uns auf X.

Seit Mitte März 2022 ist die FF Bruck-Stadt auch auf TikTok präsent. Die
@feuerwehrbruck hat auf diesem Kanal bis jetzt 66 Beiträge, zum überwiegenden Teil
Videos, veröffentlicht. Die Anzahl der Follower beträgt 2.533. Die Idee war und ist, mit
vereinzelten Videobeiträgen die Jugend besser ansprechen und vermehrt für den
freiwilligen und ehrenamtlichen Feuerwehrdienst begeistern zu können.
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Feuerwehrgeschichte

Auch die Tätigkeit im Sachgebiet Feuerwehrgeschichte stand ganz im Zeichen des 155-
jährigen Bestandsjubiläums und der Übergabe der Teleskopmastbühne F45XR.

Für das Jubiläum selbst musste einiges an
historischem Kontext aufbereitet werden, um die
Brucker Bevölkerung das ganze Jahr über mit
geschichtlichen Aspekten unserer Feuerwehr
versorgen zu können. Im Rahmen des Festaktes zur
Übergabe der TMB konnten den Festgästen in Form
einer kurz bemessenen Rede einige wichtige
historische Stationen und Ereignisse unserer
Feuerwehr nähergebracht werden.

Einen außerordentlich großen Verlust musste mit dem Ableben von
E-ABI Augustin Krammer nicht nur die Feuerwehr an sich, sondern
im Speziellen auch das Sachgebiet Feuerwehrgeschichte hin-
nehmen. Gust gab stets bereitwillig Auskunft zu den Erlebnissen aus
seinem langen Feuerwehrleben, das unter anderem vier volle
Perioden als Kommandant an der Spitze unserer Feuerwehr
beinhaltete. Unter Krammers Kommando – und immer in enger
Abstimmung mit seinem Stellvertreter und Freund Alfred Gwander –
konnten der Fuhrpark der Feuerwehr auf den damals aktuellen
Stand der Technik gebracht und viele Verbesserungen am Rüsthaus

HBI d.V. Mag. Florian HELL

Vor allem die inhaltliche Erarbeitung des Sticker-
albums, das zum Jubiläum aufgelegt wurde, nahm
sehr viel Zeit in Anspruch. Dank gilt an dieser Stelle
allen Funktionären, die Texte und Fotos beigesteuert
haben, Lukas Pietzka für die internen Fotoarbeiten
und vor allem Christoph Sandner, mit dem das
gesamte Vorhaben gemeinsam und in regel-mäßigem
Austausch abgewickelt wurde.

Zur Bewältigung der getätigten Arbeiten wurden 2023 rund 110 Stunden aufgewandt.

Bereits im März des vergangenen Jahres fand eine intensive
Recherche zur bereits 1871 gestifteten Brucker Feuerwehrfahne
statt. Neue Erkenntnisse traten dabei zutage, die den Kameraden
im Rahmen einer Winterschulung nähergebracht werden konnte.
Es wird sich bei unserer Fahne wohl um die älteste und mit
Sicherheit am weitesten gereiste Feuerwehrfahne der Steiermark
handeln. Erfreulicherweise fand der Vortrag großes Interesse, da
vor allem die 25 noch erhaltenen Fahnenbänder einen tiefen
Einblick in die Traditionen einer lange vergangenen Zeit geben.

vorgenommen werden. Zentrales Anliegen war Gust stets das kameradschaftliche
Miteinander, das er geradlinig und konsequent stets forderte und förderte.
In der Geschichte unserer Feuerwehr nimmt E-ABI Augustin Krammer einen
herausragenden Platz ein, wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Erfreulicherweise konnten die umfangreiche Sammlung an historischen Büchern und
Abhandlungen über die Feuerwehrgeschichte durch den Kauf eines Bücherregales nun
adäquat im Magazin II im dritten Stock unseres Rüsthauses untergebracht werden –
ein wesentlicher Beitrag zur besseren Benützung unserer historischen Bibliothek!
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28.01.2023: Landesfeuerwehrjugend-Wintersporttag, Kreischberg

11.02.2023: Abschnitts-Eishockey-Turnier, Murinsel

20.02.2023: Erste-Hilfe-Ausbildung, Feuerwehrhaus

26.02.2023: Abschnitts-Eisschießen, Murinsel

10.03.2023:  154. Wehrversammlung, Feuerwehrhaus

08.04.2023: Osterspeisenweihe, Feuerwehrhaus

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2023
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13.04.2023:  Ankunft TMB F45XR, Feuerwehrhaus

15.04.2023:  Sanitätsleistungsprüfung, Vordernberg

17.04.2023:  Gemeinschaftsübung, LKH Bruck an der Mur

23.04.2023:  Abschluss Grundausbildung GAB 1 & 2, Feuerwehrhaus & Murinsel

04.06.2023:  Florianimesse, Feuerwehrhaus

05. – 10.06.2023:  Landesfeuerwehr-Tauchlager, Grundlsee

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2023
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23. – 24.06.2023:  Landesfeuerwehrleistungsbewerb, Köflach

26.06.2023:  Abschnittsübung, Fa. Norske Skog Bruck GmbH

30.06. – 03.07.2023:  Bereichsfeuerwehrjugendlager, Mariazell

07.07.2023:  155 Jahre Freiwillige Feuerwehr Bruck an der Mur, Hauptplatz

08.07.2023: Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb FJLA, Voitsberg

27.07.2023: Ferienpass, Feuerwehrhaus

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2023
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28.07.2023: Bundesheer Kids aus St. Michael i.O., Stausee Mur

18. & 21.08.2023:  Ausbildung Sommer, Stausee Mur

07.09.2023: Technikübung mit ÖRK, Murinsel

14.09.2023: Lange Nacht im Rathaus, Hauptplatz

15.09.2023: Übung CSA & Deko, Murinsel

27.09.2023: Feuerwehr im Pius-Institut, St. Ruprecht

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2023
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30.09.2023: Übung Katastrophenschutzzentrum, Eisenerz

07.10.2023:  Funkleistungsbewerb, St. Peter-Freienstein

14.10.2023: Feuerwehrjugend-Wissenstest, Etmißl

23.10.2023: Heißausbildung, Lebring

13.11.2023: Mitgliederversammlung, Feuerwehrhaus

18.11.2023: Gemeinschaftsübung, Frachtenbahnhof

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2023
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09.12.2023: Feuerwehrjugend Adventure Day, Murinsel & Feuerwehrhaus

15.12.2023: Weihnachtsfeier, Feuerwehrhaus

21.12.2023: Weihnachtstauchen, St. Lorenzen

22.12.2023: Kinderweihnachtsfeier, Feuerwehrhaus

24.12.2023:  Friedenslicht, Feuerwehrhaus

31.12.2023: Silvestertauchen, St. Michael i.O.

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2023
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18.01.2023:  Verkehrsunfall, Schnellstraße S35

02.02.2023:  Verkehrsunfall, Heuberg

04.02.2023:  Menschenrettung, Schillerstraße

05.02.2023: Kellerbrand, Südtiroler Straße

01.03.2023: PKW Brand, Wiener Straße

16.03.2023: Heckenbrand, Brandstetterstraße

Einsatzgeschehen 2023
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18.03.2023:  Menschenrettung, Weichselboden

11.04.2023: Verkehrsunfall, Leobner Straße

05.06.2023: Brand, Lichtensteinstraße

04.08.2023: KHD Einsatz, Raum Leibnitz

04.08.2023: Verkehrsunfall, Schnellstraße S6

06.08.2023: Verkehrsunfall, Schnellstraße S35

Einsatzgeschehen 2023
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08.08.2023:  Verkehrsunfall, Bundesstraße B116 - Ostring

26.08.2023: KHD Einsatz, Raum Knittelfeld

04.09.2023: Gefahrgut-Wasserdienst, Fisching (Judenburg)

10.09.2023: Waldbrand, Turnau

19.09.2023: Verkehrsunfall, Hugo-von-Montfort-Gasse

29.09.2023: Verkehrsunfall, Schnellstraße S6 - Oberaich

Einsatzgeschehen 2023
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14.10.2023:  Waldbrand, Weißenbach an der Enns (Liezen)

08.11.2023: Ölspur, Stadtgebiet

28.11.2023: PKW Bergung, Weitental

02.12.2023: Verkehrsunfall, Schnellstraße S6 - Oberaich

02.12.2023: Schnee-Einsätze, Stadtgebiet (Teil 1)

02.12.2023: Schnee-Einsätze, Stadtgebiet (Teil 2)

Einsatzgeschehen 2023
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02.12.2023: Schnee-Einsätze, Stadtgebiet (Teil 3)

04.12.2023: LKW-Bergung, Weitental & Verkehrsunfall, Schnellstraße S35

20.12.2023: Verkehrsunfall, Schnellstraße S6 - Oberaich

21.12.2023: Maschinenbrand, Kaltschmidstraße

21.12.2023: PKW Brand, Schnellstraße S35

23. – 24.12.2023: Sturmeinsätze, Stadtgebiet

Einsatzgeschehen 2023
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